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Hospiz-Initiative Steinfurt e.V. 
www.hospiz-initiative-steinfurt.de 

                                                                                                                                                    

                                                                                                                                                    

    Kontaktadresse: Marion Woltering 

    Beate Hattrup 

    Marienhospital Borghorst 

    Sprechstunde: Dienstags 15 bis 17 Uhr 

    Donnerstags 9 bis 11 Uhr 

    Telefon täglich: 02552 / 791156 

 

 

 

Leben bis zum letzten Atemzug 
 

Inzwischen gibt es die ambulante Hospizinitiative Steinfurt seit 13 Jahren. 
Die Hospizinitiative wird getragen von Mitgliedern, die die Arbeit finanziell 
unterstützen und von ehrenamtlich Tätigen, die sich in Aus- und Weiterbil-
dung auf die Begleitung von sterbenskranken Menschen und deren Ange-
hörigen vorbereitet haben. Spenden helfen immer wieder, dass Fort- und 
Weiterbildungen möglich sind. 
Die Tätigkeit der Begleiter besteht darin, für einen schwerstkranken oder 
sterbenden Menschen da zu sein, auf seine Bedürfnisse einzugehen, ihm 
zuzuhören und Zeit zu haben. Das geht aber nur mit der Zustimmung des 
zu Begleitenden, soweit er dem zustimmen kann, und seiner Angehörigen.  
 
Die Anfragen für eine Begleitung erfolgen bei unseren Koordinatorinnen 
über das Telefon, bzw. persönlich in den wöchentlichen Sprechstunden der 
Hospizinitiative durch die Angehörigen, durch die Altenheime, Sozialdienste 
im Krankenhaus oder von den ambulanten Pflegediensten.  
Begleitungen finden zu Hause in der gewohnten Umgebung, im Kranken-
haus, Alten- oder Behindertenwohnheim statt. Die Angehörigen werden 
möglichst mit einbezogen. Sofern es gewünscht wird, bleibt die Verbindung 
zu den Angehörigen auch noch einige Zeit nach dem Tod bestehen.  
 
Unsere Koordinatorin Frau Marion Woltering ist seit 2010 hauptamtliche 
Mitarbeiterin. Frau Woltering ist ausgebildete Palliativ-Krankenschwester 
und hat an einer Zusatzausbildung als Koordinatorin (Leitungskompetenz) 
teilgenommen und befindet sich zurzeit in der Fortbildung als Schmerz-
expertin.  
 
Bis zum 30.09.2010 war Frau Bärbel Greive - neben ihrer Tätigkeit als Pal-
liativ-Krankenschwester im stationären Haus Hannah in Emsdetten - als 
Koordinatorin für unsere ambulante Hospizinitiative stundenweise tätig.  
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Als Nachfolgerin von Frau Greive hat zum 01.10.11 Frau Beate Hattrup  
ihren Dienst als Koordinatorin bei uns begonnen. Frau Hattrup ist Diplom-
Pflegewirtin und bringt viel berufliche Erfahrung in der Palliativpflege mit.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verabschiedung von Frau Bärbel Greive und Begrüßung von Frau Beate  
 Hattrup in der Begleiter- 
 runde. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein Teil des Vorstandes bei der Verabschiedung von Frau Bärbel Greive und der 
Begrüßung von Frau Beate Hattrup. 
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Für die ehrenamtlich Tätigen finden regelmäßig Begleiterrunden statt.  
Diese sind ganz wichtig, damit sich die Ehrenamtlichen austauschen kön-
nen. Für Fortbildungen und natürlich für das gesellige Miteinander sorgen 
ebenfalls unsere beiden Koordinatorinnen.  
 
Unser größtes Anliegen ist es, die Themen Sterben, Tod und Trauer aus 
der Anonymität herauszuholen. Dass sich das lohnt zeigt sich darin, dass 
wir in diesem Jahr über 50 Menschen begleiten durften. Für den Begleiter  
ist es ein schönes Gefühl, wenn eine längere Zeit begleitet werden kann. 
Es entstehen Vertrauensverhältnisse und Beziehungen und ein Miteinander 
mit den Angehörigen.  
 
Die ambulante Hospizinitiative (zuständig für Steinfurt, Borghorst,  
Nordwalde, Horstmar, Leer und Laer) ist konfessionsungebunden und kann 
kostenfrei in Anspruch genommen werden. 
 
Wer die Initiative unterstützen möchte – durch Spenden oder durch eigenes 
Engagement – kann sich jederzeit unter der genannten Anschrift und Tele-
fonnummer weitere Informationen zukommen lassen. 
 
 
 
Für die ambulante Hospizinitiative Steinfurt: 
  
Magdalene Brockmann, Andrea Reiß, Renate Voth 
 

 
 
 

Leben heißt bereit sein,  
irgendwann zu sterben. 
Lieben heißt bereit sein, 

irgendwann Abschied zu nehmen.  
 

(unbekannte Quelle) 
 
 
 
 


